
 

   

 

 

 

 

 

 

 
 
Der Landschaftsverband Rheinland (LVR) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

Fachkräfte im Erziehungsdienst (m/w/d) 

Mitarbeitende im Erziehungsdienst (m/w/d) 

Mitarbeitende im Rahmen von Einzelfallhilfe (m/w/d) 
 

für die Wohnverbünde des LVR-Verbundes in Viersen-Süchteln und Tönisvorst. 

 

Stelleninformationen 

Standort: Viersen / Süchteln / Tönisvorst 

Befristung: befristet und unbefristet 

Arbeitszeit: Vollzeit oder Teilzeit 

Vergütung: Entgeltgruppe bis S 8b TVöD 

Kontaktinformationen 

Ansprechperson: Herr Rogahn 

Sven.rogahn@lvr.de 

Telefon: 02162/9453-400 

 

Bewerbungsfrist: fortlaufend 

 

Ihre Aufgaben 

 Alltagsbegleitende Unterstützung von erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung in allen 

Lebensbereichen  

 Unterstützung bei der Hilfeplanung und deren Umsetzung in den Lebensbereichen Wohnen, soziale 

Beziehungen, Gesundheit und Freizeit sowie an der Umsetzung der Pflegeplanung  

 Sicherstellung entsprechender Betreuungsstandards  

 Begleitung und Intervention bei herausforderndem Verhalten  

 Unterstützung sozialer Teilhabe behinderter Menschen am Leben in der Gesellschaft  

 

Ihr Profil 

 Sie verfügen über eine staatliche Anerkennung als Gesundheits- und Krankenpfleger*in, Altenpfleger*‘in, 

Heilerziehungspfleger*in, Erzieher*in 

 Sie haben keine Ausbildung in den oben genannten Bereichen, interessieren sich aber für eine Tätigkeit in 

diesem Betreuungsspektrum 

 Erfahrung in der Arbeit mit geistig behinderten, sozial auffälligen und psychisch kranken Menschen ist 

wünschenswert  

 Bereitschaft zur Arbeit mit Menschen mit herausfordernden Verhaltensweisen  

 Befähigung und Bereitschaft zu respektvoller, empathischer Begegnung auf Grundlage humanistischer 

Werteorientierung  

 Bereitschaft zu Selbstreflexion und Feedback  

 Freude an der Arbeit im Team sowie Interesse an verbindlicher Umsetzung von Teambeschlüssen  

 Engagement und Belastbarkeit  

 Tätigkeit in Schicht- und Wochenenddiensten  

 PC Kenntnisse und Fahrerlaubnis Klasse B  
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Wünschenswert sind 

 Die Prinzipien der Normalisierung, Individualisierung, Inklusion und Selbstbestimmung sind Ihnen vertraut  

 Die Basis Ihres professionellen Umgangs mit unseren Kund*innen ist Respekt und Vertrauen  

 Sie behandeln Menschen mit einer geistigen Behinderung als Kund*innen auf Augenhöhe  

 Professionelle persönliche Weiterentwicklung durch zielbezogene Teilnahme an spezialisierten Fort- und 

Weiterbildungen sind für Sie eine Selbstverständlichkeit  

 Kenntnisse und Umsetzungserfahrungen in Deeskalationsverfahren  

 

Wir bieten Ihnen 

 Moderne, attraktive und familienfreundliche Arbeitsbedingungen zur Vereinbarkeit von Familie, Pflege und 

Beruf 

 Die üblichen Sozialleistungen für den öffentlichen Dienst 

 Betriebliche Zusatzversorgung zur Alterssicherung im Tarifbereich 

 Betriebliche Gesundheitsförderung und Sozialberatung 

 Freier Eintritt in die LVR-Museen 

 Vielfältige Aufgaben 

 Spezialisierte Fortbildung, Supervision und Coaching         

 Eine Personalpolitik, die sich an den unterschiedlichen Lebensphasen der Mitarbeitenden orientiert  

 Ein Beschäftigungsumfeld, das durch einen kooperativen Arbeitsstil geprägt ist 

Flexible Gestaltung der (Lebens-) Arbeitszeit 

 

Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

 

Bewerben Sie sich fortlaufen beim LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen per 

E-Mail an sven.rogahn@lvr.de oder hph-jobs@lvr.de  

 

Referenzcode: 803 

 
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung in deutscher Sprache Anschreiben, Lebenslauf, Nachweise über den Ausbildungs-/ 

Studienabschluss und Arbeitszeugnisse bzw. dienstliche Beurteilungen bei.  

 

Der Landschaftsverband Rheinland (LVR) arbeitet als Kommunalverband mit rund 19.000 Beschäftigten für die 9,7 

Millionen Menschen im Rheinland. Mit seinen 41 Schulen, zehn Kliniken, 20 Museen und Kultureinrichtungen, vier 

Jugendhilfeeinrichtungen, dem Landesjugendamt sowie dem Verbund Heilpädagogischer Hilfen erfüllt er Aufgaben, 

die rheinlandweit wahrgenommen werden. Der LVR ist Deutschlands größter Leistungsträger für Menschen mit 

Behinderungen und engagiert sich für Inklusion in allen Lebensbereichen. „Qualität für Menschen“ ist sein 

Leitgedanke. 

 

Die 13 kreisfreien Städte und die zwölf Kreise im Rheinland sowie die StädteRegion Aachen sind die 

Mitgliedskörperschaften des LVR. In der Landschaftsversammlung Rheinland gestalten gewählte Mitglieder aus den 

rheinischen Kommunen die Arbeit des Verbandes.  

 

Mehr Informationen über den LVR finden Sie unter www.lvr.de.  

 

Der LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen (LVR-Verbund HPH) zählt zu den größten Dienstleistern für Menschen 

mit geistiger und mehrfacher Behinderung im Rheinland. Er bietet differenzierte Unterstützung, Begleitung und 

Förderung in besonderen Wohnformen und im Ambulant Betreuten Wohnen sowie Leistungen zur Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben. Auch Menschen mit autistischer Behinderung und hohem sozialen Integrationsbedarf 

erhalten professionelle Unterstützung. 

 

Weitere Informationen zum LVR-Verbund HPH finden Sie unter www.hph.lvr.de 
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